
TSV-Quintett bei deutschen A-Jugendmeisterschaften unterwegs 

Marco Weiszhar trotzt mit Platz 6 der übermächtigen Konkurrenz 

Die deutschen Ringermeisterschaften der A-Jugend, welche vergangenes Wochenende in 

beiden Stilarten parallel an 2 verschiedenen Austragungsorten stattgefunden haben, waren für 

die meisten der 5 nominierten Herbrechtinger Nachwuchsathleten, nicht unerwartet, noch eine 

Nummer zu groß.  

Gemeinsam waren die TSV’ler in ihrem neuen Altersbereich zum Erfahrungen sammeln in 

Außenseiterrollen unterwegs, gehören sie doch dort unter den 15 bis 17-jährigen den jüngeren 

Jahrgängen an. Erschwerend wimmelte es in extrem anspruchsvollen Gewichtsklassen nur so 

von ehemaligen Medaillengewinnern der C, B und A-Jugend aus den Vorjahren.  

Gegenseitige Favoritenstürze sollten somit auf der Tagesordnung stehen, allerdings hatte 

beinahe jede Gewichtsklasse ihren Top-Favoriten, der sich letztlich auch durchsetzen konnte. 

Die Titelkämpfe der Freistiler wurden in der Bärenhalle im fränkischen Bindlach bei Bay-

reuth ausgetragen 

In der leichtesten Kategorie bis 42 kg (12 Teilnehmer) startete der jüngste TSV’ler Marco 

Weiszhar, der seine Sache ausgezeichnet erledigte und er sogar am Sonntagmorgen an der 

noch ausgetragenen Begegnung um Platz 5 teilnehmen durfte. Sein Turnier-Auftakt gegen 

den vorjährigen Deutschen B-Jugendmeister und auch heuer späteren Deutschen Meister 

Niklas Dorn (Hösbach/Hessen) war bei einer 1:1 (letzte Wertung gegen sich) und 0:7 

Punktniederlage durchaus vorzeigbar.  

In Runde 2 schulterte Weiszhar den Westfalen Andrej Kiselev (Gütersloh), bevor er von 

einem weiteren heiß gehandelten Titelanwärter, Roman Walter (Hof/Bayern) seinerseits 

geschultert wurde.  

Im Kampf um Platz 5 rang der TSV’ler mit dem Thüringer Tillmann Germar (Jena) 

ebenbürtig mit, musste sich jedoch in 3 Kampfrunden mit 6:0, 1:4 und 0:4 Punkten 

geschlagen geben. Bezeichnend für die Qualität war, dass selbst der letztjährige deutsche 

Vizemeister Moses Schäfer (Köllerbach/2008 DM) mit einem der hinteren Ränge Vorlieb 

nehmen musste. 

1. Niklas Dorn 

KSC Hösbach (HES)-Deutscher Meister 
2009 und 2010 

2. Tim Stadelmann 

SV Johannis Nürnberg (BAY)-
Deutscher Meister 2007, 2008, 2009 

3. Roman Walter 

ASV Hof/Saale (BAY)-3. DM 2008 und 
2009 

4. Dawid Wolny 

KSC Hösbach (HES)-Deutscher Meister 
2008, Vize 2009 

5. Tillmann Germar 

TUS Jena (THR) 

6. Marco Weiszhar 

TSV Herbrechtingen (WTB) 



 

 

Auch Axel Waldenmayer war in seinem neuen Gewicht bis 69 kg (17 Tn) ungeahnt sofort 

mit dem späteren Deutschen Meister Marcel Fröhlich (Gailbach/Hessen) konfrontiert, dem er 

sich mit 0:4 und 0:7 nach Punkten beugen musste.  

Nach einer unglücklichen Schulterniederlage im Verbands-Duell gegen den vorjährigen 

Deutschen B-Jugendmeister Marcus Knobel (Aalen) und Vizemeister 2007 schied der 

TSV’ler vorzeitig aus dem Turnier aus. 

1. Marcel Fröhlich 

TSV Gailbach (HES) 

2. Luca Lehmann 

KSV Tennenbronn (SBD)-3. DM 2008 

3. Gennadij Cudinovic 

KSV Köllerbach (SRL)-Vize 2007 

4. Patrick Adler 

ASC Bindlach (BAY)-Vize 2008 

5. Julian Stadlbauer 

SC Unterföhring (BAY) 

6. Dennis Bochenek 

SV Einigkeit 05 Aschaffenburg-Damm 
(HES) 

Link zu den kompletten Freistil-Ergebnissen: 

http://www.liga-db.de/Turniere/DM/BAY/2010/GER/100328_Bindlach/indexGER.htm 

 

Die“Greco-Athleten“ mussten die weite Reise in den „Kohlenpott“ nach Dortmund (NRW) 

auf sich nehmen; der Vorortverein KSV Kirchlinde richtete diese Titelkämpfe im Stadtteil 

Huckarde in der Nähe des Ruhr-Hafens aus.  

Im Gewicht bis 50 kg (19 Tn) tummelte sich regelrecht die „Nachwuchs-Prominenz“. Hier 

setzte Württemberg gleich auf 5 Athleten, 2 davon aus Herbrechtingen, welche allerdings von 

vornherein keineswegs für eine Top-Platzierung in Frage kamen.  

Luca Orsini hatte mit einem 1:0 / 1:0 Punktsieg über den Pfälzer Pascal Schreiner (Thal-

eischweiler) einen guten Start,  

unterlag dann im Württemberger Zweikampf dem Asperger Pierre Morhardt mit 0:2 und 0:3 

nach Punkten,  

bevor er den höher eingeschätzten bayrischen Meister Daniel Hoepstein (Unterdürrbach) 

durch einen 1:0 / 5:0 Punktsieg eliminieren konnte.  



Gegen den „unüberwindlichen Brocken“, dem turmhohen Favoriten, den amtierenden deut-

schen Juniorenmeister und auch später unaufhaltsam als A-Jugendmeister souverän dem 

Double entgegen ringenden Deniz Menekse (SC Nürnberg 04), war der TSV’ler bei einer 0:7 

und 0:9 Technikniederlage genauso überfordert, wie alle anderen Gegner der „fränkischen 

Rakete“.  

Immerhin konnte sich Orsini mit der ausgewogenen Bilanz von 2 Siegen / 2 Niederlagen als 

guter 9. in unmittelbarer Gesellschaft verschiedener Medaillisten vergangener Jahre 

platzieren.  

Timo Schäfer, der sich heuer sichtbar aus dem Schatten heraus gerungen hat und deshalb mit 

einem DM-Debüt entlohnt wurde, kämpfte wacker in diesem erlesenen Feld.  

In seinem 1. Kampf bot er bei einer 0:3 und 0:4 Punktniederlage dem Franken Felix Pflauger 

(Burgebrach/6. DM 2009) sehr gut Parolie.  

Dem zweifachen Broncemedaillen-Gewinner zurückliegender DM’s, Marco Braun (Mus-

berg), der zum erweiterten Favoritenkreis zählte, musste sich dann der TSV’ler bei einer 

0:8/0:6 Technikniederlage erwartungsgemäß beugen. Platz 13 war für ihn ein durchaus 

gelungener nationaler Einstand.  

1. Deniz Menekse 

Bayern (SC 04 Nürnberg)-Deutscher Meister 2009, Dt. Doppelmeister 2010 

2. Simon Scheibein 

Hessen (KSV Bavaria Waldaschaff)-Vize 2008, Deutscher Meister 2009 

3. Simon Dürr 

Südbaden (WKG Weitenau/ Wieslet)-3. DM 2008 und 2009 

4. Lorenz Brüstle 

Württemberg (AB Aichhalden)-Vize 2007 und 2008, Deutscher Meister 2009 

5. Marco Braun 

Württemberg (TSV Musberg)-3. DM 2007 und 2009 

6. Pierre Morhardt 

Württemberg (TSV Asperg) 

Im Gewicht bis 54 kg (23 Tn) hat sich gleichfalls eine Top-Besetzung zusammen gefunden, 

wo Rico Strubel einen schweren Stand mit auf die Matte nahm.  

Auch er traf sofort auf einen späteren Medaillengewinner, auf den Westfalen Melvin Pelzer 

(Köln-Ehrenfeld / 2007 bereits deutscher Jugendmeister), dem der TSV’ler nach einer 

knappen 0:1 Runde im 2. Abschnitt auf Schultern unterlag.  

Im 2. Kampf konnte Strubel seinen Gegner Norman Klein (Oberstein/Rheinland) ebenso über 

eine Runde lang gut die Stirn bieten, ehe er bei gesteigertem Risiko noch geschultert wurde 

und aus dem Wettbewerb ausschied.  

1. Alexander Grebensikov 

Mecklenb.-Vorpommern (SAV Torgelow)-Deutscher Doppel Meister 2008 

2. Marvin Riedel 

Bayern (AC Bayrisch Fels Penzberg) 

3. Melvin Pelzer 

Nordrhein-Westfalen (RC Köln-Ehrenfeld)-Deutscher Meister 2007 



4. Tony Ploke 

Brandenburg (RSV Hansa 90 Frankfurt/O.) 

5. Robin Pelzer 

Nordrhein-Westfalen (RC Köln-Ehrenfeld)-Deutscher Meister 2009 

6. Philipp Adler 

Bayern (ASC Bindlach)-Vize 2007 

Link zu den kompletten Greco-Ergebnissen: 

http://www.ringen-

nrw.de/cms/index.php?option=com_rdb&id=499&Itemid=125&tnid=rdbid.1268939701&sid

=2010&op=w&tk=tn 

 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen 


